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Elf Brandbekämpfer werden befördert  
  

Ehrungen für fischer 
Werkfeuerwehr 

 

  

Am fischer Hauptsitz in Tumlingen wurde die Werkfeuer-
wehr des Unternehmens geehrt. Vergangenen Herbst 
hatte sich deren Bestehen zum 50. Mal gejährt. Der ge-
plante Festakt wurde aufgrund der Pandemie verschoben 
und fand nun am 15. September 2021 am fischer Hauptsitz 
in Tumlingen statt. Neben Marc-Sven Mengis, Vorsitzen-
der der Geschäftsführung der Unternehmensgruppe, wür-
digten auch Florian Möhrle, stellvertretender Kreisbrand-
meister des Landkreises Freudenstadt, und Sven Delitz-
sch, Kommandant der fischer Werkfeuerwehr, das Enga-
gement der Kameraden. 
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Als die erste Löschtruppe bei fischer im Jahr 1970 gegründet 

wurde, bestand sie aus gerade einmal zwölf Kameraden. In-

zwischen ist eine professionell ausgebildete und ausgestattete 

28-köpfige Werkfeuerwehr entstanden. Sie leistet jährlich etwa 

1.000 Arbeitsstunden zur Sicherheit des Unternehmens und 

der Region. Für diesen herausragenden Einsatz bedankte sich 

Marc-Sven Mengis im Namen des Firmeninhabers Prof. Klaus 

Fischer: „Unsere Werkfeuerwehr ist die einzige im Landkreis 

Freudenstadt. Sie alle verfügen über die besten Ortskennt-

nisse, können schnell ausrücken und dadurch schon in der 

Entstehungsphase eines Feuers eingreifen und so im besten 

Fall einen größeren Schaden verhindern. Somit ist es richtig 

und wichtig, dass es Sie gibt!“, sagte der Vorsitzende der 

 



fischer Geschäftsführung. Deshalb freue es ihn umso mehr, 

das bedeutende Jubiläum nun gemeinsam nachholen zu kön-

nen.  

 

Elf Kameraden wurden bei den Feierlichkeiten geehrt oder be-

fördert: So erhielt Martin Strähler, ehemaliger Kassier, das 

Deutsche Feuerwehr-Ehrenkreuz in Bronze für besondere 

Leistungen während seiner 38 Dienstjahre im Feuerwehrwe-

sen. Kommandant Sven Delitzsch und Jochen Kaupp nahmen 

das Feuerwehr-Ehrenzeichen in Silber für 25 Jahre Dienstleis-

tung in der Feuerwehr entgegen. Andreas Welte wurde zum 

Dienstgrad Brandmeister ernannt, Christian Meintel zum 

Dienstgrad Löschmeister. Den Dienstgrad Hauptfeuerwehr-

mann erhielten Michael Müller und Simon Schröpfler. Zum 

Dienstgrad Oberfeuerwehrmann wurden Andreas Kaupp, Tim 

Rothfuß, Timo Singer sowie Felix Weißer befördert. Die Ge-

ehrten erhielten neben einer Urkunde, die im Rahmen der Wür-

digung verlesen wurde, den damit verbundenen Orden oder 

das neue Dienstgradabzeichen.  

Zusätzlich zu den Beförderungen überreichte Marc-Sven Men-

gis allen Feuerwehrleuten je ein Polo-Shirt mit dem Logo der 

Werkfeuerwehr und als besonderes Dankeschön eine eigens 

für das 50-jährige Jubiläum hergestellte, vergoldete Medaille. 

 

Sven Delitzsch richtete ebenfalls Worte des Dankes an seine 

Kameraden. Der Kommandant der fischer Werkfeuerwehr be-

tonte, wie wertvoll die gute Zusammenarbeit der Mannschaft 

untereinander und mit den Wehren der Region sei. Dies bestä-

tigte auch Florian Möhrle, stellvertretender Kreisbrandmeister 

des Landkreises Freudenstadt. Als einzige ins Feuerlöschwe-

sen des Landkreises integrierte Werkfeuerwehr sei sie ein  

verlässlicher Partner und stelle über die reine Brandbekämp-

fung hinaus immer häufiger auch technische Hilfsleistung be-

reit. Ein gemeinsamer Grillabend unter Berücksichtigung 



aktueller Sicherheitsvorkehrungen rundete die feierliche Ver-

anstaltung ab.  
 

Seit Herbst 1976 ist die fischer Werkfeuerwehr anerkannt – als 

erste und bis heute einzige in der Region. Seitdem rückte sie 

weit über fünfhundert Mal aus. Ungeachtet der Corona-Pande-

mie war die Truppe auch im vergangenen Jahr bei 32 Einsät-

zen, hat Übungen und Fortbildungen absolviert und stellte bei 

internen Veranstaltungen Sicherheitswachen. Während die 

erste fischer Löschtruppe noch ganz ohne Fahrzeug unter-

wegs war, tragen heute professionelle Gerätschaften und re-

gelmäßige Aus- sowie Weiterbildungen der Kameraden zur Si-

cherheit bei: So erhielten die Feuerwehrleute ein neues Vo-

rauslöschfahrzeug von Firmeninhaber Prof. Klaus Fischer, das 

bis heute als Mannschaftstransportfahrzeug im Einsatz ist. 

Hinzugekommen sind in den letzten sechs Jahren jeweils ein 

neues Tragkraftspritzenfahrzeug mit integriertem Löschwas-

sertank und eines ohne Löschwassertank. 

 

Die Förderung der Werkfeuerwehr hat bei fischer eine lange 

Tradition: Für seine Verdienste und sein besonderes Engage-

ment für die Feuerwehren wurde Prof. Klaus Fischer bereits 

2018 vom Landesfeuerwehrverband Baden-Württemberg ge-

würdigt. Außerdem hat er die Ehrenmedaille des Landesfeuer-

wehrverbandes Baden-Württemberg in Gold erhalten – eine 

der höchsten Ehrungen für Zivilpersonen durch die Feuerweh-

ren in Baden-Württemberg. 2016 zeichnete das Innenministe-

rium die Unternehmensgruppe fischer als „ehrenamtsfreundli-

cher Arbeitgeber“ aus und 2008 wurde die fischer Werkfeuer-

wehr als „Partner der Feuerwehr“ anerkannt. Die enge Verbin-

dung zur regionalen Feuerwehr belegen zahlreiche Spenden 

durch den Firmeninhaber. 

 
 



Bildunterschriften: 
Bild 1: 

Am Hauptsitz der Unternehmensgruppe fischer wurde das 50. Jubi-

läum der Werkfeuerwehr gefeiert. 

 

Bild 2: 

Elf Kameraden wurden im Rahmen der Veranstaltung befördert. 
 

Bilder: fischer 

  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



Unternehmensgruppe fischer 
 
Die Unternehmensgruppe fischer mit Sitz in Waldachtal, Nordschwarzwald, 
hat 2020 mit weltweit rund 5.200 Mitarbeitern einen Umsatz von 872 Millionen 
Euro erzielt. Das Familienunternehmen ist mit 50 Gesellschaften in 38 Ländern 
vertreten und exportiert in rund 120 Länder. Es umfasst die fünf Unterneh-
mensbereiche fischer Befestigungssysteme, fischer Automotive, fischertech-
nik, fischer Consulting und LNT Automation.  
 
fischer Befestigungssysteme besitzt die technologische Marktführerschaft in 
wichtigen Feldern der Befestigungstechnik. Für ein breites Spektrum an Kun-
den, vom Heimwerker über den Handwerker bis zum Key-Account-Partner, 
bietet fischer Produkte in technischer Perfektion. 
 
fischer Automotive fertigt hochwertige Innenraumkomponenten für Fahr-
zeuge. Das Unternehmen besitzt eine hohe Kompetenz in der Kunststoffver-
arbeitung und ist ein wichtiger Partner der Automobilindustrie. Das Pro-
duktspektrum umfasst Luftausströmer, Getränkehalter, Ablagefächer und 
Multifunktionskomponenten.  
 
fischertechnik ist mit seinen Konstruktionsbaukästen sowohl im Spielwaren- 
als auch im Bildungsbereich aktiv. Als einer der letzten Spielwarenanbieter 
entwickelt und fertigt fischertechnik ausschließlich in Deutschland. 
 
fischer Consulting entstand aus den im eigenen Unternehmen entwickelten 
Kompetenzen. Dort angesiedelt ist das fischer ProzessSystem, dessen zent-
raler Inhalt die permanente Verbesserung ist. Dabei orientiert sich das fischer 
ProzessSystem immer am Nutzen für den Kunden. fischer Consulting berät 
mittelständische Unternehmen, Behörden und Großkonzerne auf dem Weg zu 
schlanken und effizienten Prozessen. 
 
LNT Automation entwickelt und fertigt kundenspezifische Elektroniklösun-
gen. Außerdem befasst sich das Unternehmen mit der Entwicklung, der Her-
stellung und dem Vertrieb von kundenspezifischen und kapazitiven Touch-
systemen wie Multitouch-Lösungen aus Glas und dazu passenden Control-
lereinheiten. Die Elektronik wird in Eigenherstellung gefertigt. 
 
Im Internet: www.fischer.group 
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